
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanz- und

Vergabeangelegenheiten
 

am Dienstag, dem 11.02.2025
 

im neuen Ratssaal
 

 
 

Beginn: 17.30 Uhr Ende: 18.22 Uhr

Anwesend:

 Ausschussvorsitzender
 Herr Klaus Grassau

 Herr Florian Meyer
 Ausschussmitglied
 Herr Alexander Hildebrandt
 Herr Claus-Rudolf Johna
 Herr Marco Langas-Umlandt
 Herr Carsten Ortfeld
 Herr Michael Schaarschmidt (ab 17:35 Uhr, 

TOP 6.1)
 Frau Monika Schmidt
 Herr Artur Wrzesinski
 stellvertretende Ausschussmitglieder
 Herr Süleyman Inci

 Frau Gaby Mohr
 Herr Marius Sirocko

 Von der Verwaltung
 1. Stadtrat Herr Michael Knapp
 Stadtbaurätin Frau Sabine Kling
 FDL 20 Herr Hans-Günter Szislo

 FD 01 Herr Daniel Lawrenz
 FD 01 Herr Tim Stein
 FD 51 Frau Hannah Schümann(bis 17:46, TOP 13)
 FD 52 Frau Christina Gajewski (bis 17:40, TOP 8)
 FD 52 Frau Sina Koslowski (bis 17:40, TOP 8)
 FD 40 Frau Nicole Pietrzinski (bis 17:43, TOP 11)
 FD 61 Frau Heidemarie Schwäke

 Personalrat Herr Peter Omland
 Protokollführerin Frau Seda Imre
  
 Außerdem anwesend:

Ratsfrau Frau Ulrike Göking

Diakonie Altholstein Michael Dücker

Diakonie Altholstein Katharina Kuhlmann-Becker
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Entschuldigt:

 Ausschussmitglied
 Herr Ron Helmut Horstkotte
 Herr Andreas Kluckhuhn
 Herr Reimar Ralph Richter
 Herr Henrik Schaft
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenen Tagesordnungspunkte
 

   3. Tagesordnung
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 27.11.2024
 

   5. Einwohnerfragestunde
 

   6. Anträge und Anfragen

 

   6.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bürgerfraktion, 

BfB/DIE LINKE, Die Grünen betr. Einrichtung eines stationären Hospizes 

in Neumünster

Vorlage: 0160/2023/An
 

   6.2. Antrag der CDU, RH Rüstemeier, betr. Umbau des Pavillons Konrad-

Adenauer-Platz 1 zu einer Anlaufstelle Sicherheit
Vorlage: 0163/2023/An
 

   6.3. Antrag - Grundstücksverkäufe

 

   7. Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des 

Beratungszentrums Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS
 

   8. Schulentwicklungsplanung (SEP); hier: Weiterentwicklung der 
Mühlenhofschule zur Offenen Ganztagsschule

Vorlage: 0410/2023/DS
 

   9. Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Erweiterung der 

Schulkindbetreuung an der Fröbelschule

Vorlage: 0424/2023/DS
 

   10. Zentrales Catering - Verlagerung der Essensausgabe an den 
Grundschulen auf die Träger der an den Schulen installierten 

Betreuungssysteme
Vorlage: 0418/2023/DS
 

   11. Umsetzung des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) im Zeitraum vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025
Vorlage: 0417/2023/DS
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   12. Der Ratsversammlung wird gem. § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der 
Neufassung der Verordnung über Parkgebühren in der Stadt Neumünster 

vorgelegt.
Vorlage: 0427/2023/DS
 

   13. Umbau des Pavillons Konrad-Adenauer-Platz 1 zu einer Sicherheitswache
Vorlage: 0404/2023/DS
 

   14. Weiterentwicklung der Jugendverkehrsschule der Stadt Neumünster:

Alternativkonzept
Vorlage: 0432/2023/DS
 

   15. Städtische Beteiligungen: Regionale Berufsbildungszentren; hier: 

Kündigung der Finanzierungsverträge

Vorlage: 0422/2023/DS
 

   16. Städtische Beteiligungen: Zentrale Stelle Rettungsdienst Anstalt 

öffentlichen Rechts; hier: Wirtschaftsplan 2025

Vorlage: 0430/2023/DS
 

   17. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0429/2023/DS
 

   18. Städtische Beteiligungen: 

Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts

der Stadt Neumünster;

hier: Auflösung des Standorts in 

der Gartenstraße 32

Vorlage: 0428/2023/DS
 

   19. Dringliche Vorlagen
 

   20. Mitteilungen
 

   20.1. Gutachterkosten 2. HJ 2024
Vorlage: 0164/2023/MV
 

   20.2. Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für 

Investitionskredite
Vorlage: 0171/2023/MV
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Herr Grassau eröffnet um 17:30 Uhr die Sitzung.

 
 
 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkte

 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 21 – 24.1 unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten.  

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
 

 3 . Tagesordnung

 
Herr Grassau teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 6.3 zurückgezogen wird.

Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

27.11.2024

 
Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

27.11.2024. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
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 5 . Einwohnerfragestunde

 
Es liegen keine Fragen vor.
 
 
 

 6 . Anträge und Anfragen

 
Es liegen 3 Anträge vor.  Antrag unter TOP 6.1 wird zurückgezogen.

 
 
 

 6.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bürgerfraktion, 

BfB/DIE LINKE, Die Grünen betr. Einrichtung eines stationären Hospizes in 

Neumünster

Vorlage: 0160/2023/An

 
Herr Meyer erläutert den eingebrachten Änderungsantrag (Anlage 1).

 
Dieser wird bei 3-Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt.
 
Beschluss:
Der Antrag wird in ursprünglicher Form einstimmig angenommen

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
 
 

 6.2 . Antrag der CDU, RH Rüstemeier, betr. Umbau des Pavillons Konrad-Adenauer-

Platz 1 zu einer Anlaufstelle Sicherheit
Vorlage: 0163/2023/An

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
Beschluss:
Der Antrag wird angenommen.
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 2
Enthaltung: 1
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 6.3 . Antrag - Grundstücksverkäufe

 
Der Antrag wird zurückgezogen.

 
 
 

 7 . Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des Beratungszentrums 

Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 
 

 8 . Schulentwicklungsplanung (SEP); hier: Weiterentwicklung der 
Mühlenhofschule zur Offenen Ganztagsschule

Vorlage: 0410/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
Beschluss:
Der Weiterentwicklung der Mühlenhofschule zu einer Offenen Ganztagsschule frühestens 

ab dem 2. Halbjahr 2025/2026 wird zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 9 . Umsetzung Handlungskonzept Armut; Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulkindbetreuung (Maßnahme P 8) hier: Erweiterung der 

Schulkindbetreuung an der Fröbelschule

Vorlage: 0424/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss:
 
1. Der Erweiterung und dem schrittweisen Ausbau der Schulkindbetreuung an der 
Fröbelschule ab dem Schuljahr 2025/2026 wird zugestimmt. 

 
2. Der Weiterführung der bestehenden Betreuungsgruppe an der Fröbelschule wird 

zugestimmt. 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vergabe der Leistungen ein entsprechendes 
Ausschreibungsverfahren zu organisieren.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 10 . Zentrales Catering - Verlagerung der Essensausgabe an den Grundschulen auf
die Träger der an den Schulen installierten Betreuungssysteme

Vorlage: 0418/2023/DS

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 
 

 11 . Umsetzung des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) im Zeitraum vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025
Vorlage: 0417/2023/DS

 
Herr Inci teilt mit, dass die Presse bereits über die Umsetzung des 

Kindertagesförderungsgesetzes als beschlossen berichtet hat und findet dies unglücklich. 

Weiterhin teilt er mit, dass in Planung ist einen Ergänzungsantrag in der 

Ratsversammlung einzubringen. 
 
Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die bislang pädagogisch finanzierten Träger von 

Kindertageseinrichtungen in Neumünster für den Zeitraum rückwirkend vom 01.01.2025 

bis 31.12.2025 in das Modell der Restkostenfinanzierung zu überführen und damit einen 

einheitlichen Restkostenfinanzierungsvertrag (Anlage 1) mit diesen Trägern 

abzuschließen. 

 
2. Dem Vorschlag, die Verwaltungskostenpauschale in Höhe von 10 % des 

pädagogischen Personalaufwands für den Zeitraum vom 01.07.2024 bis 31.12.2025 

beizubehalten, wird zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, die 
Finanzierungsverträge dahingehend anzupassen. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verhandlungen mit den freien Trägern zur 

Finanzierung der Kindertageseinrichtungen für die Zeit ab 01.01.2026 weiterzuführen mit

dem Ziel, der Politik ein einheitliches Finanzierungsmodell im Herbst 2025 zur 
Beschlussfassung vorzulegen.
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 2
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Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 12 . Der Ratsversammlung wird gem. § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf der 
Neufassung der Verordnung über Parkgebühren in der Stadt Neumünster 

vorgelegt.
Vorlage: 0427/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
Beschluss:

Die Ratsversammlung billigt den Entwurf der Neufassung der Verordnung über 

Parkgebühren in der Stadt Neumünster.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 3
Enthaltung: 0
 
 
 

 13 . Umbau des Pavillons Konrad-Adenauer-Platz 1 zu einer Sicherheitswache
Vorlage: 0404/2023/DS

 
Im Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt wurde die Vorlage geändert 

beschlossen. 
Der Beschluss lautet:
 
1. Der Beschluss des Ausschusses für Bauen, Stadtplanung und Umwelt zu TOP 18 der 

Sitzung vom 28.11.2024 wird aufgehoben. 
 
2. Für den Umbau des Pavillons Konrad-Adenauer-Platz 1 zu einer Sicherheitswache wird 

die Verwaltung – vorbehaltlich, dass die für die Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel

mit den 1. Nachtrag zum Haushalt 2025 bereitgestellt werden – beauftragt, die ggf. 

erforderliche externe Planung für die Technische Gebäudeausrüstung zu beauftragen 

(Planungsbeschluss) und die Maßnahme baulich umzusetzen (Baubeschluss). 

 
3. Die Realisierung der Anlaufstelle Sicherheit auf dem Konrad-Adenauer-Platz erfolgt bis 
spätestens Ende 2025. 

 
4. Die Umbaumaßnahmen, sollen in Abstimmung mit Landes- und Bundespolizei, in 

einfacher und zweckmäßiger Weise erfolgen. Auf eine festverbaute Klimaanlage wird 

verzichtet. 
 
5. Es wird möglichst nach einer Lösung für eine niederschwellige Mitnutzung durch den 
Kommunalen Ordnungsdienst im laufenden Betrieb gesucht.
 
 
Herr Grassau lässt darüber abstimmen, ob diese Änderung übernommen werden soll.

Der Änderungsbeschluss wird bei 8-Ja-Stimmen, 2-Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen

angenommen.
 
Anschließend lässt Herr Grassau über die geänderte Form der Vorlage abstimmen.
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Beschluss:
1. Der Beschluss des Ausschusses für Bauen, Stadtplanung und Umwelt zu TOP 18 der 

Sitzung vom 28.11.2024 wird aufgehoben. 
 
2. Für den Umbau des Pavillons Konrad-Adenauer-Platz 1 zu einer Sicherheitswache wird 

die Verwaltung – vorbehaltlich, dass die für die Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel

mit den 1. Nachtrag zum Haushalt 2025 bereitgestellt werden – beauftragt, die ggf. 

erforderliche externe Planung für die Technische Gebäudeausrüstung zu beauftragen 

(Planungsbeschluss) und die Maßnahme baulich umzusetzen (Baubeschluss). 

 
3. Die Realisierung der Anlaufstelle Sicherheit auf dem Konrad-Adenauer-Platz erfolgt bis 
spätestens Ende 2025. 

 
4. Die Umbaumaßnahmen, sollen in Abstimmung mit Landes- und Bundespolizei, in 

einfacher und zweckmäßiger Weise erfolgen. Auf eine festverbaute Klimaanlage wird 

verzichtet. 
 
5. Es wird möglichst nach einer Lösung für eine niederschwellige Mitnutzung durch den 
Kommunalen Ordnungsdienst im laufenden Betrieb gesucht.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 3
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und Umwelt
 
 

 14 . Weiterentwicklung der Jugendverkehrsschule der Stadt Neumünster:

Alternativkonzept
Vorlage: 0432/2023/DS

 
Der Ausschuss für Schule und Sport hat diese Vorlage in geänderter Fassung 

beschlossen. Herr Grassau lässt darüber abstimmen, ob der geänderte Beschluss 

übernommen werden soll. 

Der Beschluss lautet:
 

1. Die Maßnahmen an der bestehenden Infrastruktur:

- Maßnahmen der Bauunterhaltung am Schulungsgebäude,

- teilweise Oberflächensanierung der Übungsstraßen,

- Errichtung eines WC-Containers,
- Markierung einer Kreisverkehrssituation werden kurzfristig umgesetzt
 
2. Das bestehende Konzept wird mit dem Ziel einer deutlichen Kostenreduzierung 
überarbeitet und der Ratsversammlung spätestens Mitte 2026 vorgelegt. Das Konzept 
soll die Möglichkeit eröffnen, die Jugendverkehrsschule mosaikartig weiterzuentwickeln. 

 
3. Auf eine Übertragung der Trägerschaft wird verzichtet.

 
Herr Grassau lässt darüber abstimmen, ob diese Änderung übernommen werden soll.

Der Änderungsbeschluss wird bei 10-Ja-Stimmen, 1-Nein-Stimme und einer Enthaltung 

angenommen.
 
Weiterhin liegt ein Änderungsantrag (Anlage 2) der FDP vor. Herr Meyer erläutert den 
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Änderungsantrag. 

Anschließend erfolgt die Abstimmung über den Änderungsantrag.

Dieser wird mit 5-Ja-Stimmen, 3-Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen angenommen.
 
Anschließend lässt Herr Grassau über die geänderte Form der Vorlage abstimmen.

 
 
 
Beschluss:
 
1. Die Maßnahmen an der bestehenden Infrastruktur:

- Maßnahmen der Bauunterhaltung am Schulungsgebäude,

- teilweise Oberflächensanierung der Übungsstraßen,

- Errichtung eines WC-Containers,
- Markierung einer Kreisverkehrssituation werden kurzfristig umgesetzt
 
2. Das bestehende Konzept wird mit dem Ziel einer deutlichen Kostenreduzierung 
überarbeitet und der Ratsversammlung spätestens Mitte 2026 vorgelegt. Das Konzept 
soll die Möglichkeit eröffnen, die Jugendverkehrsschule mosaikartig weiterzuentwickeln. 

 
3. Auf eine Übertragung der Trägerschaft wird verzichtet.

Herr Grassau lässt darüber abstimmen, ob der geänderte Beschluss übernommen werden

soll. 
 
4. Zur Kompensation der bisher nicht im Haushalt vorhandenen Mittel I.H.V. 60.000 € 

wird der Titel „Eisbahn“ (auf dem Weihnachtsmarkt) i.H.v. 80.000 € für 2025 gestrichen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 3
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 15 . Städtische Beteiligungen: Regionale Berufsbildungszentren; hier: Kündigung 

der Finanzierungsverträge

Vorlage: 0422/2023/DS

 
Fragen von Herrn Schaarschmidt werden von Herrn Stein beantwortet.
 
Beschluss:
1. Der ordentlichen Kündigung der Finanzierungsverträge zwischen der Stadt 

Neumünster und den drei Regionalen Berufsbildungszentren Elly-Heuss-Knapp-Schule 

AöR (EHKS), Theodor-Litt-Schule AöR (TLS) und Walther-Lehmkuhl-Schule AöR (WLS) 

zum 31. Dezember 2025 wird zugestimmt.
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, in der ersten Jahreshälfte 2025 neue 

Finanzierungsverträge zu verhandeln.

 
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 10
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Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 16 . Städtische Beteiligungen: Zentrale Stelle Rettungsdienst Anstalt öffentlichen 

Rechts; hier: Wirtschaftsplan 2025
Vorlage: 0430/2023/DS

 
Herr Schaarschmidt möchte wissen, ob die Planwerte für Personalaufwendungen im 

Wirtschaftsplan der ZSR AÖR richtig sind. 

 
Herr Stein teilt mit, dass er eine Überprüfung vornehmen wird und die Antwort zur 

Niederschrift bereitstellen wird. 

Nach Prüfung teilt Herr Stein folgendes mit:

 
Der Wirtschaftsplan der ZSR AöR wurde vom Wirtschaftsjahr 2024 auf das 

Wirtschaftsjahr 2025 neu strukturiert. Vor dem Wirtschaftsjahr 2025 wurden die sozialen 
Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung sowie Löhne 

und Gehälter nicht als gesonderte Posten ausgewiesen, sondern wurden zusammen in 

den Personalaufwendungen abgebildet. Dementsprechend werden im Wirtschaftsplan 
2025 die Planwerte für den Personalaufwand in den Jahren 2024 und 2025 

unterschiedlich dargestellt. 
 
Beschluss:

Die Ratsversammlung stimmt der Feststellung des anliegenden Wirtschaftsplans und der 
fünfjährigen Finanzplanung der Zentrale Stelle Rettungsdienst Anstalt öffentlichen Rechts

zu.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 17 . 1. Nachtragshaushaltssatzung 2025 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0429/2023/DS

 
Herr Knapp erläutert die Vorlage und macht darauf aufmerksam, dass die Konsolidierung 

ernst zu nehmen ist, da sonst die dauernde Leistungsfähigkeit der Stadt gefährdet ist. 

Außerdem teilt er mit, dass die Stadt „Sparen“ muss und, dass das „Sparen“ „Verzichten“

bedeutet.
 
Herr Grassau teilt mit, dass zu dieser Vorlage 5 Begleitanträge vorliegen und lässt in der 

Reihenfolge abstimmen. 
 

1. Begleitantrag: Gemeinsamer Antrag der BfB/Die Linke betr. Ergänzungsantrag 

Nachtragshaushalt
 
Der Begleitantrag wird mit 2-Ja-Stimmen, 3-Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen 
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abgelehnt.
 

2. Begleitantrag: Gemeinsamer Begleitantrag von den Grünen und der FDP betr. 

Entschädigung HA

 
Der Begleitantrag wird mit 5-Ja-Stimmen, 7-Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
abgelehnt.
 

3. Begleitantrag: Gemeinsamer Begleitantrag von den Grünen und der FDP betr. 

Fraktionskostenzuschüsse.

 
Der Begleitantrag wird mit 4-Ja-Stimmen, 8-Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
abgelehnt.
 

4. Begleitantrag: Haushaltsbegleitantrag der SPD zu Seite B7 Pos. 12 111603 
Wilhelm-Tanck-Schule, Erweiterung
 
Der Begleitantrag wird mit 10-Ja-Stimmen, 0-Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
einstimmig angenommen.

 
5. Begleitantrag: Haushaltsbegleitantrag der SPD zu Seite B 15 Nr. 30 4.66 

Umsetzung Kleingartenentwicklungskonzept
 
Der Begleitantrag wird mit 3-Ja-Stimmen, 9-Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
abgelehnt.

 
Anschließend lässt Herr Grassau über die geänderte Fassung der Vorlage abstimmen.

 
 
Beschluss:

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie der 1. Nachtragshaushaltsplan 2025 mit
Anlagen werden mit folgenden Änderungen beschlossen:

 
zu Seite B7 Pos. 12 111603 Wilhelm-Tanck-Schule, Erweiterung
 
 „Die Verzögerung der Altbausanierung wird genutzt, um die derzeitigen Pläne mit der 

Schule intensiv abzusprechen und ggf. zu aktualisieren. Der Altbau soll bis zum Beginn 
der Sanierung für die Schule nutzbar sein.“

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 18 . Städtische Beteiligungen: 

Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts

der Stadt Neumünster;

hier: Auflösung des Standorts in 

der Gartenstraße 32

Vorlage: 0428/2023/DS
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Der gemeinsame Antrag der Fraktionen SPD, CDU, FDP, Bürgerfraktion und BfB/Die Linke
wird mit 11-Ja-Stimmen, 0-Nein-Stimmen und einer Enthaltung angenommen.
 
Der Ergänzungsantrag der Ratsfraktionen BfB/Die Linke betr. Ergänzungsantrag 

Zurückstellung wird mit 5-Ja-Stimmen, 4-Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen ebenfalls 
angenommen.
 
Die Vorlage wird zurückgestellt.

 
 

 19 . Dringliche Vorlagen

 
Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor.
 
 
 

 20 . Mitteilungen

 
 

 20.1 . Gutachterkosten 2. HJ 2024
Vorlage: 0164/2023/MV

 
Frau Mohr möchte wissen, wie viele Aufträge Partner Deutschland erteilt worden sind.
Herr Lawrenz wird dies in Erfahrung bringen und die Antwort der Protokollführerin für die

Aufnahme in der Niederschrift zur Verfügung stellen. 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 
 

 20.2 . Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für Investitionskredite

Vorlage: 0171/2023/MV

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.   
 

 
 
 
 
 
 

gez. Klaus Grassau gez. Seda Imre

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin)

 
 
 
 




